
Es muss nicht immer Baden-Baden sein? 

Die Alternative: Bad Neuenahr mit seinem Spiel-Casino und dem Steigenberger Hotel 

Ein geselliger Ausflug des SL-R 129 Club des RT-Essen in das nahe gelegene Ahrtal. 

 

Nun war es soweit. Der im Frühjahr geplante Ausflug konnte mit 12 edlen R 129-Fahrzeugen 

am Freitag, den 20. Mai  16 starten. Für die Essener war der Treffpunkt am Flughafen Essen-

Mülheim ausgedacht. 

Von hier startete ein Teil der Fahrzeuge bis zum eigentlichen Treffpunkt Rasthof-Ville auf der 

BAB A1. Nach einem gemütlichen 2. Frühstück und ausgiebiger Plauderei waren nun alle 

Teilnehmer des Ausflug eingetroffen. Und nun sollte es nach einem kleinen Autobahnstück 

über die Landstr. in Richtung Bad-Neuenahr gehen. Leider lies der Wolkenhimmel nicht 

generell ein „oben Ohne“ fahren zu. Wenige ganz Mutige ließen die Stoffdecke fallen. 

Bei der Routenplanung sind Peter Riemann und Günther Schuhen in  einem kleinen Dorf auf 

dem Weg nach Bad Neuenahr au ein schönes Cafe gestoßen, das mit hauseigenem 

gebackenem Kuchen für sich geworben hat. 

Ein sehr guter Grund dem Cafe Piegeler in 53359 Rheinbach-Wormersdorf einen Besuch 

abzustatten und den tollen Kuchen und Kaffeespezialitäten zu genießen. Von da aus 

machten wir uns auf den Weg nach Bad Neuenahr, um ds sehr schöne Ambiente des 

Steigenberger-Hotel genießen zu können. 

Das Personal des Steigenberger-Hotel verstand es hervorragend uns den 2 tätigen 

Aufenthalt so angenehm, wie möglich zu gestalten! Ein geschmackvolles Abendessen in 

einem für uns zur Verfügung gestellten Raum und der anschließende Besuch im Spiel-Casino 

von Bad-Neuenahr rundeten den tollen Tag für uns ab. 

Am Samstag-Morgen war der Wettergott auf unserer Seite und wer wollte, konnte das 

Frühstück auf der großen Terrasse des Hotel einnehmen. Nach einem Stadtbummel ging es 

dann zu einer kleinen Ausfahrt bei weiterhin sonnigem Wetter zur Besichtigung der 

Benediktinerabtei Maria Laach  und zur Stärkung in das Seehotel Maria Laach. Getreu dem 

Motto „Essen & Trinken hält Leib und Seele zusammen“!  

In unserem Hotel wieder angekommen, bereiteten sich alle Teilnehmer auf einen geselligen 

und an diesem Tag rustikalen Abend im Neuenahrer Brauhaus vor. Leckere und deftige 

Speisen mit selbstgebrautem Bier waren der Garant für einen sehr netten- und lustigen 

Abend! 

Was hatten wir für ein großes Glück am Sonntag das Frühstück wieder unter freiem Himmel 

auf der Terrasse des Hauses Steigenberger einzunehmen zu können. 

 



Nun ja, es kam dann zum allgemeinen Aufbruch und Rückreise nach Essen und Umgebung so 

wie es kommen musste. Der Himmel zog sich zu und es begann leicht an zu regnen.  

Aber mal ehrlich, wen stört das schon bei doch überwiegend sonnigem Wetter und der 

guten Laune, die alle Teilnehmer inkl. einem kleinen Hund an den Tag legten.   

Gez.: Günther Schuhen 


